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Konzert für Diakoniestation

Für ein volles Haus sorgte 

in dieser Zeit regelmä- 

ßig das „Marinemusikkorps 

Nordsee“. Anfangs wurden 

die Einnahmen an verschie-

dene Institutionen gespen-

det, bis sich irgendwann die 

Tradition ergab, die Ein-

nahmen an die örtlichen Di-

akonischen Dienste zu ge-

ben. Mit zwei Stationen so-

wie zwei Anlaufstationen ist 

die Diakonie in der Region 

um Schwanenwede vertre-

ten und stellt die Betreuung 

von 130 Patienten sicher.

„Uns war und ist es wichtig, 

dass die Spendeneinnah-

men der Konzertveranstal-

tung in der Region verblei-

ben“, erläutert Bernd Wall-

rabe, Erster Vorsitzender 

und Hauptmann des SV 

Schwanenwede. „Schließ-

lich soll die Versorgung 

auch in abgelegeneren Re-

gionen sichergestellt sein.“

In diesem Jahr kamen über 

das Konzert 4.000 Euro zu-

sammen. Trotzdem bleibt 

nach dem Konzert ein 

Wermutstropfen: Das „Ma-

rinemusikkorps Nordsee“ 

hat mit dem Auftritt im 

Schwaneweder Schützen-

haus gleichzeitig sein Ab-

schiedskonzert gegeben. 

Aufgrund der Strukturre-

form der Bundeswehr wird 

dieses aufgelöst. Ob der SV 

Schwanenwede weiterhin 

ein Wohltätigkeitskonzert 

veranstalten kann, ist da- 

her noch offen. Bernd Wall-

rabe hofft aber, immerhin 

konnte der Verein mit der 

Veranstaltung auch regel-

mäßig einen positiven Bei-

trag zur Region leisten. 

„Wir beraten noch“, so 

der Vorsitzende. <

Was Musik bewirken  

kann, weiß auch  

der Schützen verein  

Schwanewede aus  

Niedersachsen. Seit mehr 

als zwanzig Jahren  

veranstaltet der Verein mit 

derzeit 181 Mitgliedern ein 

Wohl tätigkeitskonzert in der 

ört lichen Schützenhalle. 

„SCHÜTZENHILFE” 2014  < Selbstverständlich ist es bestimmt nicht mehr, was von unseren DSB- 

Vereinsmitgliedern ehrenamtlich und unentgeltlich geleistet wird. Sie alle beweisen damit ein hohes  

Maß an bürgerschaftlichem Engagement, das in dieser DSZ-Rubrik angemessen gewürdigt werden soll.

Bei der Spendenübergabe (v.li.): Hans-Jürgen Heinzer, Bürgermeister Harald Stehnken, Bernd Wallrabe, Benno Schomaker, Karl Greving und 
Gerd Luhrmann.

Viele Vereine unter dem Dach des Deutschen Schützen-

bundes und seiner 20 Landesverbände sind gesellschaft- 

lich, sozial oder kulturell besonders aktiv. Zögern Sie 

nicht und nehmen auch Sie mit Ihrem Verein an der  

Aktion „Schützenhilfe 2014” teil. Jeder auf dieser Seite 

vorgestellte Verein erhält 100 Euro, dem Jahressieger 

winken sogar 1.000 Euro. 

Beschreiben Sie Ihre besondere Aktion in Stichpunkten, 

fügen Sie einige Fotos in hoher Auflösung (300 dpi und 

10 x 15 Zentimeter Bildbreite) bei und senden Sie diese 

Informationen per E-Mail an schuetzenhilfe@dsb.de oder per 
Post an Deutscher Schützenbund, z. Hd. Oliver Reidegeld, Lahn-
straße 120, 65195 Wiesbaden. Alle bisherigen Monatssieger 

finden Sie unter www.schuetzenhilfe.net.

Jede Veröffentlichung wird belohnt


